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Stadt Sömmerda                                                  
Marktplatz 3-4, 99610 Sömmerda                                             
Telefon: 350-0, Fax: 62 14 77            
Internet: www.soemmerda.de                                 
E-Mail: mail@stadtsoemmerda.de

Öffnungszeiten
Montag:	 9-12 Uhr
Dienstag:	 9-12 Uhr / 13-18 Uhr
Mittwoch: 	 geschlossen
Donnerstag: 	 9-12 Uhr / 13-16 Uhr                         
Freitag: 	 9-12 Uhr

TELEFONVERZEICHNIS

Bürgermeister
Sekretariat........................350-101
Gleichstellungsbeauftragte
.......................................350-270

Hauptamt
Amtsleiter.........................350-110
Büro Stadtrat.........................350-105
Personalabteilung...............350-112
Presse-/Öff.keitsarbeit.......350-130
EDV / Informatik.....................350-331
Kultur / Jugendarbeit..............350-240
Tourist-Information..............350-350
Museumsleiter.....................6929855
Stadtarchiv...........................372028
Hist.-Techn. Museum...............372028
Stadt- u. Kreisbibliothek...........623092
Stadt- u. Kreismusikschule........30298
Schüler-Freizeit-Zentrum........622050
Offener   Jugendtreff   B27.........621404

Finanzen und Soziales
Amtsleiterin......................350-120
Stadtkasse.......................350-121
Steuern............................350-122
Vollstreck./Versicherung.....350-123
Kämmerei.........................350-126
Vollstreck./Insolvenzen.......350-123  
Abteilung Liegenschaften......350-323
Abteilung Soziales..................350-250
  - Kindereinrichtungen........350-254

Rechts- und Ordnungsamt
Amtsleiter.........................350-230
Öffentliche Ordnung 350-231 o. 232
Einwohnermeldeamt...........350-233
Straßenverkehrsbehörde.....350-235
Standesamt......................350-238
Gewerbeabteilung............350-270
 - Sondermärkte.................350-272
Fundbüro..........................350-150
Feuerwehr- und Zivilschutz......31 94-0

Bau- und Umweltamt
Amtsleiter.........................350-310
Stadtplanung....................350-361
Bauverwaltung.................350-363
Straßenbeleucht./-reinig......350-364
Hoch- und Tiefbau..................350-367
Wirtschaftsförderung............350-362
Abteilung Umwelt..................350-302
  - Friedhofswesen..............350-222
  - Umweltschutz.................350-302
Betriebshof.............................31 54 89

Eigenbetrieb Abwasser .........32 90 20  
Stadtwerke Sömmerda ........350-170
  - Stadtbad.........................3171858
  - Schwimmhalle..................622014

BEREITSCHAFT

Klempner - Sanitär und Heizung WGS 
mbH: 
= Fa.  Zapf; Telefon (036374) 21866

Bereitschaftsdienst für das Gewerk 
„Heizung & Sanitär“ im Wohnbestand  
der WOBAG Sömmerda sowie für Hei-
zung und Warmwasser der WGS mbH 
und WOBAG

Die für die einzelnen Wohnanlagen 
zuständige Bereitschaftsfirma ist dem 
Aushang im Hauseingang zu entneh-
men.   

Elektrobereitschaft  der  WOBAG
= Fa. Elektro Knörig,
Handy-Nr. 0171 3517958

= Fa. Reichenbach & Standhardt,
Telefon (03634) 683868

Elektrobereitschaft der WGS mbH
Telefon (03634) 6884 444

Betriebsgesellschaft  Wasser  und  
Abwasser  mbH Sömmerda; Telefon 
(03634) 6849-0
Mo - Do 06:45 Uhr bis 15:30 Uhr / Fr 
06:45 Uhr bis 11:30 Uhr
Außerhalb dieser Zeit gilt folgende 
kostenfreie Rufnummer:      
0800 - 0 72 51 75

Rohrreinigung  Morawietz 
Funktelefon: (0171) 3410264

Bereitschaft  bei  Abwasser-  / Abfluss-
störungen  in  der  Stadt  Sömmerda  
und  den  Ortsteilen  (öffentlicher Be- 
reich)
Eigenbetrieb Abwasser Sömmerda:
(0171) 1788421
an  Arbeitstagen:
(03634) 620174 oder 329020

24  Stunden  -  Service  -  Schlüssel-
dienst
= TASCH Sicherheitstechnik GmbH,
Sömmerda, Am Anger 17
Telefon (03634) 621845
oder (0177) 8957399

Gas  /  Fernwärme  /  Strom  -  Stadt-
gebiet  Sömmerda
= SEV GmbH, Uhlandstraße 7
Stromstörungen:
0800 - 686 - 1137
Gas- und Fernwärmestörungen:
0800 - 686 - 1138

Havariedienst  Glasbruch 
= Fa. Schäfer,
Sömmerda, Adolf-Barth-Str. 18
Telefon (03634) 621907

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
bundesweite Gratis-Telefonnum-
mer für den ärztlichen Bereit-
schaftsdienst: ..................116-117

(immer dann, wenn Sie außerhalb der 
Sprechzeiten einen Arzt brauchen; bei 
Notfällen wie schwerer Unfall oder Ver-
dacht auf Herzinfarkt gilt wie bisher die 
Notrufnummer 112)

Bereitschaft KMG Klinikum Sömmer-
da
24-Stunden-Bereitschaft Montag bis 
Sonntag: zentrale Notaufnahme KMG 
Klinikum Sömmerda, Bahnhofstr. 36, 
99610 Sömmerda
Telefon (03634) 520

Bereitschaft Notdienst Erfurt
Notdienstzentrale Erfurt, Helios-Klini-
kum, Nordhäuser Str. 74, 99089 Erfurt; 
Telefon (0361) 7814833

ambulante Sprechzeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag 

18:00 - 24:00 Uhr
Mittwoch, Freitag 
13:00 - 24:00 Uhr

Samstag, Sonntag, Feier- und 
Brückentage  

07:00 - 24:00 Uhr

Dringender Hausbesuchsdienst 
in Notfällen für den Bereich Söm-
merda über Notdienstrufnummer:
116-117

Zahnärztlicher Notdienst
......................................... 116-117

Notdienst Pflegeplatz
Sie brauchen im Notfall sofort einen 
Pflegeplatz - pro seniore hilft unter 
Telefon 01801 848586 
(3,9 ct/min Festnetz, max. 42 ct/min Mobil)

Telefonnummer Giftinfozentrum 
Erfurt: (0361) 730730

Bereitschaft Apotheken:  
(Dienstbereitschaft beginnt jeweils 
08:00 Uhr und endet um 08:00 Uhr des 
Folgetages)

03.02. bis 06.02.2025 
Aesculap-Apotheke Sömmerda 

Straße der Einheit 5 
Tel. (03634) 612770 

06.02. bis 09.02.2025 
Igel-Apotheke Sömmerda 

Auenstraße 3 
Tel. (03634) 316081

09.02. bis 12.02.2025 
Rats-Apotheke Weißensee 

Langer Damm 4 
Tel. (036374) 26189

12.02. bis 15.02.2024 
Adler-Apotheke Sömmerda 

Straße des Aufbaus 3a 
Tel. (03634) 602301 

15.02. bis 18.02.2025 
Park-Apotheke Sömmerda 

Erfurter Str. 45a 
Tel. (03634) 68900

18.02. bis 21.02.2025 
Linden-Apotheke Straußfurt 

Ernst-Thälmann-Str. 8 
Tel. (036376) 58320 

21.02. bis 24.02.2025 
Neue Apotheke Sömmerda 

Marktplatz 13 
Tel. (03634) 612403

24.02. bis 27.02.2025 
Center-Apotheke Sömmerda 

Mainzer Str. 12 
Tel. (03634) 38110 

STADTVERWALTUNG

Dienstgebäude

Rathaus
Marktplatz 3-4, 99610 Sömmerda

Standesamt

Büro am Markt
Weißenseer Straße 2, 

99610 Sömmerda

Kultur 
(Tourismus, Jugendarbeit, Archiv)

Presse-/Öffentlichkeitsarbeit

Bau- und Umweltamt
Marktstraße 1-2, 99610 Sömmerda

Hauptamt
Bürgermeister

Zentrale Verwaltung
Bauverwaltung
Friedhofswesen

Stadtplanung
Tiefbau/Straßenunterhaltung

Hochbau
Wirtschaftsförderung

Stadtmarketing
Tourist-Information
Personalabteilung

Finanzen und Soziales
Poststraße 1, 99610 Sömmerda

Stadtkasse
Kämmerei

Liegenschaften
Steuern

Sport/Sportförderung
Kindereinrichtungen

Rechts- und Ordnungsamt
Poststraße 1, 99610 Sömmerda

Einwohnermeldewesen
Straßenverkehrsbehörde

Gewerbe
Fundbüro
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Bei der Stadt Sömmerda ist zum 01.04.2025

eine Stelle als Kommunalarbeiter/in (m./w./d.) im Bereich Friedhof
im städtischen Betriebshof, zugehörig zum Bau- und Umweltamt,

unbefristet neu zu besetzen.

Was sind insbesondere Ihre Aufgaben?

•	 Grünanlagenunterhaltung inkl. Intensivpflegeflächen, Wechselflorflächen, 
Rosenbeete, Gehölzflächen, Staudenflächen, Rasenflächen, Wässerungs-
arbeiten und Laubbeseitigung, insbesondere auf dem städtischen Friedhof

•	 vor- und nachbereitende Arbeiten für Bestattungen aller Art, Desinfektions-
arbeiten auf den Friedhöfen, Durchführung von Umbettungen, fristgerechte 
Grabstellenberäumungen sowie Unterstützung bei Grabsteinkontrollen auf 
Standsicherheit

•	 Baumpflege
•	 Unterhaltungsarbeiten an Straßen, Wegen und Plätzen
•	 Winterdienst mit Rufbereitschaft und Einsätzen außerhalb der normalen 

Arbeitszeit sowie an Sonn- und Feiertagen
•	 Umgang und Einsatz mit der zur Verfügung stehenden Technik und Fahrzeu-

gen, inklusive deren Wartung, Reparatur und Pflege

Was wir von Ihnen erwarten?

•	 abgeschlossene handwerkliche Berufsausbildung, vorzugsweise im gärtne-
rischen Bereich

•	 körperliche Belastbarkeit, Einsatzbereitschaft, Teamfähigkeit
•	 selbständige, fachlich korrekte und eigenverantwortliche Arbeitsweise
•	 freundliches und kompetentes Auftreten
•	 Besitz des Führerscheins Klasse B

Was wir Ihnen bieten können?

•	 unbefristete Stelle in Vollzeitbeschäftigung mit 39 Stunden/Woche
•	 Eingruppierung nach TVöD gemäß Entgeltordnung VKA, voraussichtlich EG 5

Nächster 
 Redaktionsschluss:

Dienstag,
den 11. Februar 2025

für
Erscheinungstag:

Mittwoch, 
den 19. Februar 2025

Beiträge bitte rechtzeitig 
senden an:

E-Mail: 
pressestelle@stadtsoemmerda.de

IMPRESSUM: Amtsblatt der Stadt Sömmerda „Sömmerdaer Nachrichten“

Herausgeber:
Stadtverwaltung Sömmerda
Marktplatz 3-4
99610 Sömmerda
Telefon (03634) 350-0
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Internet www.soemmerda.de

Verantwortlich für den amtlichen 
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Bürgermeister
Ralf Hauboldt
Redaktion:
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pressestelle@stadtsoemmerda.de
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Verteilung:
LINUS WITTICH Medien KG

In den Folgen 43
98693 Ilmenau
Internet: www.wittich.de
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Erscheinungsweise:
Das Amtsblatt erscheint in der Regel 
14-tägig mittwochs und wird kostenlos 
an alle Haushalte verteilt.
Ab dem Erscheinungstag liegen im Rat-
haus der Stadt Sömmerda, Marktplatz 
3-4, einige Exemplare zur Ansicht bereit.

Zudem steht das Amtsblatt kos- 
tenlos auf der städtischen Internet-
seite unter www.soemmerda.de als 
Download zur Verfügung.

AMTLICHER TEIL

Stadt   
Sömmerda
Öffentliche 
Stellenausschreibung

Interessenten an dieser Tätigkeit richten ihre aussagekräftigen Bewer-
bungsunterlagen (Anschreiben, tabellarischer Lebenslauf, Zeugnisko-
pien, Beurteilungen etc.) bis spätestens zum 23.02.2025 per E-Mail an 
personalabteilung@stadtsoemmerda.de (PDF-Format).

Bewerbungen von Schwerbehinderten und Gleichgestellten sind ausdrücklich 
erwünscht.
Bewerbungskosten werden nicht erstattet. Eingereichte Bewerbungsunterla-
gen können nur zurückgesandt werden, wenn der Bewerbung ein ausreichend 
frankierter Rückumschlag beigefügt wurde.

Hauboldt
Bürgermeister

•	 zusätzliche tarifliche Leistungen wie z. B. Jahressonderzahlung, betriebliche 
Altersversorgung, Erschwerniszuschläge, monatliche Sachbezüge

•	 Anspruch auf 30 Tage Erholungsurlaub

Öffentliche  Bekanntmachung 

Nutzungsrecht an Reihengräbern abgelaufen

Die Stadt Sömmerda weist darauf 
hin, dass das Nutzungsrecht bei den 
nachfolgend aufgeführten Reihen-
gräbern abläuft bzw. abgelaufen ist. 
Gemäß § 14 Abs. 5 und § 16 Abs. 2 
der Friedhofssatzung der Stadt Söm-
merda in der jeweils gültigen Fassung 
ist der Nutzungsberechtigte 3 Mo-
nate vorher auf den Ablauf des Nut-
zungsrechtes durch eine öffentliche 
Bekanntmachung (Amtsblatt und 
Schaukasten) hinzuweisen.

Durch diese öffentliche Bekanntma-
chung werden die Berechtigten ge-
beten, Grabzubehör wie z. B Lampen. 

Vasen o. ä. bis zum 01.05.2025 von 
den Gräbern abzuräumen.

Jegliches Grabzubehör, dass sich zum 
Zeitpunkt der Abräumung noch auf 
der Grabstätte befindet (Grabmal, 
Einfassung, Kerzen, etc.), geht danach 
in das Eigentum der Stadt Sömmerda 
über und wird entschädigungslos ent-
sorgt.

Die Beräumung der Grabstätte ist kos- 
tenlos.

Diese gilt für folgende Reihengräber:

Friedhof Grabart Grabkennzeich-
nung

Ablauf Nutzungsrecht

Sömmerda Urnenreihengrab SÖM- 6- 1- 105 01.10.2024

Sömmerda Urnenreihengrab SÖM- 6- 1- 106 06.10.2024
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Amtliche  Bekanntmachung

Gewässerschau im Verbandsgebiet

Der Gewässerunterhaltungsver-
band Untere Unstrut/Helderbach 
führt in der Zeit vom 18.02.2025 bis 
26.03.2025 15 Gewässerschauen 
durch. Teilnehmer sind die Städte 
und Gemeinden, Fachbehörden, das 
TMUENF, Landwirte und interessierte 
Bürger.

Der Termin für die Stadt Sömmerda 
und die Ortsteile Frohndorf, Leubin-
gen, Orlishausen, Rohrborn, Schal-

lenburg, Schillingstedt, Sömmerda, 
Stödten, Tunzenhausen und Weni-
gensömmern ist der 25.02.2025.

Sömmerda, 22.01.2025

Gewässerunterhaltungsverband
Untere Unstrut/Helderbach
03634-684981 

Maik Weise 
Geschäftsführer

Sömmerda Urnenreihengrab SÖM- 6- 1- 107 08.10.2024

Sömmerda Urnenreihengrab SÖM- 6- 1- 109 16.10.2024

Sömmerda Urnenreihengrab SÖM- 6- 1- 110 12.11.2024

Sömmerda Urnenreihengrab SÖM- 6- 1- 111 23.11.2024

Sömmerda Urnenreihengrab SÖM- 6- 1- 112 26.11.2024

Sömmerda Urnenreihengrab SÖM- 6- 1- 116 12.02.2025

Sömmerda Urnenreihengrab SÖM- 6- 1- 117 15.02.2025

Sömmerda Urnenreihengrab SÖM- 6- 1- 118 25.02.2025

Sömmerda Urnenreihengrab SÖM- 6- 1- 119 29.03.2025

Sömmerda Erdreihengrab SÖM- 11- 1- 230 07.01.2025

Sömmerda Erdreihengrab SÖM- 11- 1- 231 31.01.2025

Sömmerda Erdreihengrab SÖM- 11- 1- 232 04.03.2025

Sömmerda Erdreihengrab SÖM- 11- 1- 233 01.04.2025

Sömmerda, den 21.01.2025
Friedhofsverwaltung

Bekanntmachung

Friedhofsgebührensatzung
für die Friedhöfe der Evangelischen Regionalgemeinde Sömmerda

Der Gemeindekirchenrat der Evange-
lischen Regionalgemeinde Sömmerda 
aufgrund von § 44 Absatz 1 des Kir-
chengesetzes Kirchengesetz über die 
evangelischen Friedhöfe in der Evan-
gelischen Kirche in Mitteldeutschland 
(Friedhofsgesetz - FriedhG) vom 20. 
November 2020 (ABl. EKM 2020 S. 
228), in seiner Sitzung am 27.11.2023 
und 19.2.2024 die folgende Satzung 
beschlossen:

§ 1 Ruhefristen1

Für den Friedhöfen der Regionalge-
meinde Sömmerda in Leubingen, 
Stödten und Tunzenhausen gelten 
folgende Ruhefristen:
1.	 für Erdbestattungen 20 Jahre,
2.	 für Urnenbestattungen 20 Jahre,
3.	 für Urnenbestattungen in Ur-

nengemeinschaftsgrabanlagen 
15 Jahre.

§ 2 Gebühren

(1) Die in dieser Gebührensatzung mit 
einer Gebühr belegten Leistungen 
sind ausschließlich dem Friedhofsträ-
ger vorbehalten.

(2) Tarife:
1. Grabberechtigungsgebühren
			   Euro
Erwerb des Nutzungsrechts entspre-
chend der Zuordnung im Gesamtplan 
der Nutzung
1.1 Erdgrabstätten
1.1.1 Erdwahlgrabstätte (Einzelgrab)
(1 Sarg und bis zu 2 Urnen)2 
			   350,00 
1.1.2. Doppelwahlgrabstätte (Dop-

pelgrab) 
(2 Särge und bis zu 4 Urnen)3 
			   600,00 
Bei Beisetzung der Urnen zzgl. Positi-
on 3.2.
1.2 Urnengrabstätten
1.2.1 Urnenwahlgrabstätten (max. 3 
Urnen)
1.2.1.1 Urnenwahlgrabstätten 
			   280,00
1.2.2 Grabstelle in Urnengemein-
schaftsgrabstätten auf die Dauer der 
Ruhezeit einschließlich Anlage, Ge-
staltung, Instandhaltung und Pflege 
durch den Friedhofsträger.
Die Namensnennung wird auf den 
Friedhöfen Leubingen und Stödten 
durch den Friedhofsträger in Auftrag 
gegeben. Die Kosten für die Namens-
nennung werden nach Ausführung 
ohne Aufschlag an einen benannten 
Hinterbliebenen berechnet. Auf dem 
Friedhof Tunzenhausen erfolgt die 
Bereitstellung der Namens-platte 
durch einen benannten Hinterbliebe-
nen ohne Kostenerhebung durch den 
Friedhofsträger.	               1.030,00
1.3 Reservierungen / Verlängerungen
1.3.1 Reservierung
Wird ein Nutzungsrecht an einer 
Wahlgrabstätte ohne zeitgleiche An-
meldung einer Bestattung vergeben 
(§ 22 Absatz 5 FriedhG), wird ab dem 
Zeitpunkt der Nutzungsrechtsvergabe 
die jährliche Grabberechtigungsge-
bühr nach den Tarifstellen 1.1.1, 1.2.1 
und 1.3.1 erhoben.
1.3.2 Verlängerung
Ist bei Bestattungen auf einer Erd- 
oder Urnenwahlgrabstätte, an der 
bereits ein Nutzungsrecht besteht, 
zur Einhaltung der Ruhe-frist die Ver-
längerung des Nutzungsrechtes erfor-
derlich, wird für die Verlängerungs-
zeiträume, die ganze abgeschlossene 
Jahre umfassen, die jährliche Grab-
berechtigungsgebühr nach den Ta-
rif-stellen gemäß 1.1.1, 1.2.1 und 
1.3.1 sowie für Verlängerungszeiträu-
me, erhoben.
2. Friedhofsunterhaltungsgebühr 
(je Jahr und je Grabstätte, für die ein 
Nutzungsrecht besteht)	 15,00
3. Bestattungsgebühren
3.1 Erdbestattungen
3.1.1 Erdbestattung (auch Wiederbe-
stattung nach Ausbettung)
3.1.2 Erdbestattung von Kindern von 
2-12 Jahren
3.1.3 Erdbestattung von Kindern un-
ter 2 Jahren
3.2 Urnenbeisetzung (je Urne) (Urne 
in vorhandene Grabstätte (Erdgrab-
stätte; Urnengrabstätte); auch Wie-
derbeisetzung nach Ausbettung)
			   60,00
4. Nutzung Friedhofskapelle / Trauer-
halle4			   100,00
5. Verwaltungsgebühren
5.1 Zulassung von Gewerbetrei-
benden (Steinmetze, Bestatter, Gar-

tenbaubetriebe, Fotografen)
5.1.1 Zulassung von Gewerbetrei-
benden einmalig / für 1 Jahr
			   20,00
5.1.2 Zulassung von Gewerbetrei-
benden für 3 Jahre
			   50,00
5.1.3 Ablehnung / Rücknahme / Wi-
derruf einer Zulassung (auch Wider-
ruf einer Zulassung für Rednerinnen 
und Redner gemäß § 19 Absatz 3 Satz 
4 FriedhG); pro Vorgang
			   30,00

Für die der Umsatzsteuerpflicht un-
terliegenden Gebührenpositionen 
wird zusätzlich die gesetzliche Um-
satzsteuer erhoben und separat im 
Gebührenbescheid ausgewiesen. 
Leistun-gen, die der Umsatzsteuer 
unterliegen, sind entsprechend ge-
kennzeichnet (*zzgl. der gesetzlichen 
Umsatzsteuer in der jeweils gültigen 
Fassung, 19% Stand 2021).

§ 3
Gewerbliche Leistungen

Für nicht in dieser Gebührenordnung 
aufgeführte Leistungen gewerblicher 
Art (z.B. Gießen, Sauberhalten, Be-
pflanzung, gärtnerische Arbeit) rich-
tet sich das Entgelt nach einer be-
sonderen Entgeltordnung bzw. dem 
Angebot der Friedhofsverwaltung.

§ 4
Inkrafttreten

Die vorstehende Gebührenord-
nung tritt am Tage nach ihrer Veröf-
fentlichung, jedoch nicht vor dem 
01.01.2025 in Kraft.

Mit Inkrafttreten dieser Friedhofsge-
bührensatzung treten alle vorherigen 
Friedhofsgebührensatzungen außer 
Kraft. 
Maßgebend für die Anwendung ist 
der Tag der Zusage der Leistung.

Friedhofsträger:
Sömmerda, 14.10.2024
gez. Juliane Baumann
D. S.
gez.Fischer
Mitglied des Gemeindekirchenrates

Genehmigungsvermerke:
1.	 Kreiskirchenamt  

Sangerhausen, 08.01.2025  
gez. Seega 
Amtsleiter

2.	 Landratsamt/Landesverwal-
tungsamt          Die genehmi-
gte Friedhofsgebührensatzung 
der Evangelischen Regional-
gemeinde Söm-merda vom 
27.11.2023/ 19.02.2024 
wird hiermit genehmigt 
Sömmerda, 17.12.2024 D. S.
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Information zur Wahlbekanntmachung

1. Am 23.02.2025 fi ndet die Wahl 
zum 21. Deutschen Bundestag statt . 
Die Wahl dauert von 8:00 bis 18:00 
Uhr.

2. Die Stadt ist in folgende 14 Wahlbe-
zirke eingeteilt:

Information zu Sitzungen

Stadtrat und Werkausschuss Abwasser tagen

Die 7. Sitzung des Stadtrates fi ndet 
am 13.02.2025 um 16:30 Uhr im Bür-
gerzentrum „Bertha von Sutt ner“ in 
Sömmerda statt .

Der Werkausschuss Abwasser lädt zu sei-
ner 3. Sitzung am 11.02.2025 um 16:30 
Uhr in den Beratungsraum des Eigenbe-
triebs „Abwasser“ in Sömmerda ein.

Die amtlichen Be-
kanntmachungen zu 
Sitzungen stehen on-
line auf der Internet-
seite der Stadt Söm-
merda unter dem Butt on Sitzungen.

www.soemmerda.de

NICHTAMTLICHER TEIL

1 Der Friedhofsträger kann, muss aber nicht vom 
Gesetz abweichende Ruhefristen festlegen, § 21 
Absatz 3 FriedhG.
2 Gemäß § 29 Abs. 1 Satz 4 FriedhG dürfen je 
Erdwahlgrabstelle bis zu 2 Urnen bestatt et wer-
den, soweit eine Störung der Totenruhe bereits 
Bestatt eter ausgeschlossen ist. Der Friedhofs-
träger kann die Anzahl der Urnen auf eine Urne 
beschränken.
3 Gemäß § 29 Abs. 1 Satz 4 FriedhG dürfen je 
Erdwahlgrabstelle bis zu 2 Urnen bestatt et wer-
den, soweit eine Störung der Totenruhe bereits 
Bestatt eter ausgeschlossen ist. Der Friedhofs-
träger kann die Anzahl der Urnen auf eine Urne 
beschränken.

4 Sollten Friedhofskapellen oder Feierhallen auf 
einem Friedhof vorhanden sein, können dort 
gemäß § 19 Absatz 1 Satz 1 FriedhG dem Cha-
rakter eines kirchlichen Friedhofs entsprechend, 
Särge und Urnen zur kirchlichen Bestatt ung, zur 
nichtkirchlichen Bestatt ungsfeier oder zur sti l-
len Abschiednahme aufgebahrt werden. Wenn 
auf dem Friedhof kein für Bestatt ungsfeiern 
geeigneter Raum vorhanden ist, können ent-
sprechend § 19 Abs. 5 FriedhG Friedhofsträger 
die Kirchengebäude neben kirchlichen auch für 
nichtkirchliche Bestatt ungsfeiern zur Verfügung 
stellen. Die Gebühren fallen in diesen Fällen für 
die Nutzung des Kirchengebäudes an.

Wahl-
bezirk

Abgrenzung des Wahlbe-
zirks

Lage des Wahlraums
(Straße, Hausnummer)

01 Dreyse-Haus, Bibliothek Weißenseer Str. 15, 99610 Sömmer-
da

02 Staatl. Gymnasium “Albert 
Schweitzer“

Sporthalle, Salzmannstraße 39, 
99610 Sömmerda

03 Unstruthalle Sömmerda Sporthalle, Fichtestraße 23, 99610 
Sömmerda

04 Bürgerzentrum “Bertha von 
Sutt ner“

Straße der Einheit 27, 99610 Söm-
merda

05 Staatl. Gemeinschaft sschu-
le “Albert Einstein“

Sporthalle, Albert-Einstein-Straße 
29, 99610 Sömmerda

06 Staatl. Regelschule „Chris-
ti an-Gott hilf Salzmann“

Sporthalle, Kölledaer Straße 29, 
99610 Sömmerda

07 Staatl. Grundschule “Lin-
denschule“

Sporthalle, Robert-Koch-Platz 2, 
99610 Sömmerda

08 Vereinshaus Orlishausen Angerstraße 21, 99610 Orlishausen

09 Bürgerhaus Leubingen Rosa-Luxemburg-Straße 17, 99610 
Leubingen

10 Dorfgemeinschaft shaus 
Rohrborn

Rohrborner Dorfstraße 30, 99610 
Rohrborn

11 Dorfgemeinschaft shaus 
Schallenburg

Dorfstraße 54, 99610 Schallenburg

12 Gemeindehaus, Vereins-
raum Schillingstedt

Schenkgasse 11, 99610 Schillingstedt

13 Bürgerhaus Tunzenhausen Platz der Märzgefallenen 4, 99610 
Tunzenhausen

14 Vereinsheim Kleingarten-
verein Dahlie e. V. Weni-
gensömmern

Leubinger Chaussee, 99610 Weni-
gensömmern

Die Gemeinde ist in  14 allgemeine  
ahlbezirke eingeteilt. In den Wahlbe-
nachrichti gungen, die den Wahlbe-
rechti gten in der Zeit vom 20.01.2025
bis 02.02.2025 übersandt worden 
sind, sind der Wahlbezirk und der 
Wahlraum  angegeben, in dem der 
Wahlberechti gte zu wählen hat.

Die Briefwahlvorstände treten zur 
Ermitt lung des Briefwahlergebnisses 
um 18:00 Uhr in der Stadtverwal-
tung Sömmerda, Marktplatz 3 - 4 und 
der Musikschule, Lange Straße 3 - 5, 
99610 Sömmerda zusammen.

3. Jeder Wahlberechti gte kann nur 
in dem Wahlraum des Wahlbezirks 
wählen, in dessen Wählerverzeichnis 
er eingetragen ist. Die Wähler haben 
die Wahlbenachrichti gung und ihren 
Personalausweis oder Reisepass zur 
Wahl mitzubringen. Die Wahlbenach-
richti gung soll bei der Wahl abgege-
ben werden. Gewählt wird mit amt-
lichen Sti mmzett eln. Jeder Wähler 
erhält bei Betreten des Wahlraumes 
einen Sti mmzett el ausgehändigt.

Jeder Wähler hat eine Erststi mme 
und eine Zweitsti mme.

Der Sti mmzett el enthält jeweils unter 
fortlaufender Nummer
a) für die Wahl im Wahlkreis 
in schwarzem Druck die Namen der 
Bewerber der zugelassenen Kreis-
wahlvorschläge unter Angabe der 
Partei, sofern sie eine Kurzbezeich-
nung verwendet, auch dieser, bei 
anderen Kreiswahlvorschlägen au-
ßerdem das Kennwort und rechts von 
dem Namen jedes Bewerbers einen 
Kreis für die Kennzeichnung,
b) für die Wahl nach Landes-
listen in blauem Druck die Bezeich-
nung der Parteien, sofern sie eine 
Kurzbezeichnung verwenden, auch 
dieser, und jeweils die Namen der er-
sten fünf Bewerber der zugelassenen 
Landeslisten und links von der Partei-
bezeichnung einen Kreis für die Kenn-
zeichnung.

Der Wähler gibt seine Erststi mme in 
der Weise ab, dass er auf dem linken 
Teil des Sti mmzett els (Schwarzdruck) 
durch ein in einen Kreis gesetztes 
Kreuz oder auf andere Weise ein-
deuti g kenntlich macht, welchem 
Bewerber sie gelten soll, und seine 

Zweitsti mme in der Weise, dass er 
auf dem rechten Teil des Sti mmzet-
tels (Blaudruck) durch ein in einen 
Kreis gesetztes Kreuz oder auf ande-
re Weise eindeuti g kenntlich macht, 
welcher Landesliste sie gelten soll.

Der Sti mmzett el muss vom Wähler in 
einer Wahlkabine des Wahlraumes 
oder in einem besonderen Neben-
raum gekennzeichnet und in der Wei-
se gefaltet werden, dass seine Sti m-
mabgabe nicht erkennbar ist. In der 
Wahlkabine darf nicht fotografi ert 
oder gefi lmt werden.

4. Die Wahlhandlung sowie die im 
Anschluss an die Wahlhandlung er-
folgende Ermitt lung und Feststellung 
des Wahlergebnisses im Wahlbezirk 
sind öff entlich. Jedermann hat Zutritt , 
soweit das ohne Beeinträchti gung 
des Wahlgeschäft s möglich ist.

5. Wähler, die einen Wahlschein ha-
ben, können an der Wahl im Wahl-
kreis, in dem der Wahlschein ausge-
stellt ist,
a) durch Sti mmabgabe in 
einem beliebigen Wahlbezirk dieses 
Wahlkreises oder
b) durch Briefwahl
teilnehmen.

Wer durch Briefwahl wählen will, 
muss sich von der Gemeindebehör-
de einen amtlichen Sti mmzett el, ei-
nen amtlichen Sti mmzett elumschlag 
sowie einen amtlichen Wahlbrief-
umschlag beschaff en und seinen 
Wahlbrief mit dem Sti mmzett el (im 
verschlossenen Sti mmzett elum-
schlag) und dem unterschriebenen 
Wahlschein so rechtzeiti g der auf 
dem Wahlbriefumschlag angege-
benen Stelle zuleiten, dass er dort 
spätestens am Wahltage bis 18:00 
Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch 
bei der angegebenen Stelle abgege-
ben werden.

6. Jeder Wahlberechti gte kann sein 
Wahlrecht nur einmal und nur per-
sönlich ausüben. Eine Ausübung des 
Wahlrechts durch einen Vertreter an-
stelle des Wahlberechti gten ist unzu-
lässig (§ 14 Absatz 4 des Bundeswahl-
gesetzes).

Ein Wahlberechti gter, der des Lesens 
unkundig oder wegen einer Behinde-
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rung an der Abgabe seiner Sti mme 
gehindert ist, kann sich hierzu der 
Hilfe einer anderen Person bedienen. 
Die Hilfeleistung ist auf technische 
Hilfe bei der Kundgabe einer vom 
Wahlberechti gten selbst getroff enen 
und geäußerten Wahlentscheidung 
beschränkt. Unzulässig ist eine Hil-
feleistung, die unter missbräuchlicher 
Einfl ussnahme erfolgt, die selbstbe-
sti mmte Willensbildung oder Ent-
scheidung des Wahlberechti gten er-
setzt oder verändert oder wenn ein 
Interessenkonfl ikt der Hilfsperson 
besteht (§ 14 Absatz 5 des Bundes-
wahlgesetzes).

Wer unbefugt wählt oder sonst ein 

unrichti ges Ergebnis einer Wahl her-
beiführt oder das Ergebnis verfälscht, 
wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf 
Jahren oder mit Geldstrafe bestraft . 
Unbefugt wählt auch, wer im Rah-
men zulässiger Assistenz entgegen 
der Wahlentscheidung des Wahlbe-
rechti gten oder ohne eine geäußerte 
Wahlentscheidung des Wahlberech-
ti gten eine Sti mme abgibt. Der Ver-
such ist strafb ar (§ 107a Absatz 1 und 
3 des Strafgesetzbuches).

Sömmerda , den 05.02.2025
Stadtverwaltung Sömmerda
 
Hauboldt
Bürgermeister

Informationen der Abteilung Steuern

Öff entliche Zahlungserinnerung zur Gewerbesteuer

Hiermit erinnert die Stadtverwaltung 
Sömmerda daran, dass regelmäßig 
zum 15. Februar eines jeden Jahres 
die Gewerbesteuer zu zahlen ist.

Zahlungspfl ichti g sind Gewerbetrei-
bende.

Sofern der Stadtverwaltung Sömmer-
da eine gülti ge Einzugsermächti gung 
vorliegt, werden die Beträge zur je-
weiligen Fälligkeit im SEPA-Lastschrift -
verfahren vom Konto eingezogen. Bei 

selbstständigen Überweisungen ist 
das entsprechende Kassenzeichen 
anzugeben.

Bei Nichteinhaltung der Fälligkeiten 
werden die off enen Beträge per Mah-
nung beigetrieben.

Für die Grundsteuer A und B fallen 
am 15. Februar keine Beträge an.

Sömmerda, im Februar 2025

Fragen zur Grundsteuereform 2025

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

uns erreichen zahlreiche Nachfragen 
zur neuen Grundsteuer, die ab dem 
Jahr 2025 in Kraft  tritt . Gerne beant-
worten wir Ihre Fragen persönlich. 
Nachfolgend wollen wir die am häu-
fi gsten gestellten Fragen zur Grund-
steuerreform ab dem Jahr 2025 auf 
diesem Weg beantworten.

Wann wird die neue Grundsteuer 
wirksam?
Die neue Grundsteuer wird zum 
01.01.2025 wirksam, unabhängig da-
von, zu welchem Zeitpunkt Sie Ihren 
Bescheid erhalten.
Die bisherige Grundsteuer endet zum 
31.12.2024 kraft  Gesetz.  Aus diesem 
Grund erhalten Sie keinen separaten 
Abmeldebescheid.
Die neue Grundsteuer wird erst  fäl-
lig, wenn Sie festgesetzt wurde und 
die Bescheide erstellt und versendet 
wurden.

Wann werden die neuen Bescheide 
2025 versendet?
Zunächst muss ein Hebesatz für die 

Grundsteuer festgelegt werden, da 
auch der bisherige Hebesatz kraft  
Gesetz nicht mehr gilt. Hierzu wird 
voraussichtlich im Februar 2025 eine 
Hebesatzsatzung beschlossen wer-
den.  Sobald diese durch Veröff ent-
lichung Rechtskraft  erlangt, werden 
die Bescheide versendet.

Wann sollten Sie sich bei uns melden?
Trotz größter Sorgfalt bei der Prüfung 
und Verarbeitung der Daten, die uns 
durch das Finanzamt elektronisch 
übermitt elt wurden, kann es zu Über-
tragungsfehlern kommen. Hierfür 
bitt en wir um Verständnis. Sollte Ih-
nen auf Ihrem Bescheid etwas auf-
fallen, was einer Korrektur bedarf 
(z.B. falsche Objektbezeichnung, kein 
Jahreszahler mehr, Bankverbindung 
etc.), zögern Sie bitt e nicht, uns zu 
kontakti eren.
Weiterhin bitt en wir um Kontaktauf-
nahme, falls Sie im weiteren Jahres-
verlauf eine Mahnung für die Grund-
steuerforderungen erhalten, ohne 
vorher einen Grundsteuerbescheid 
bekommen zu haben. Die Kontakt-
daten fi nden Sie auf der Mahnung, 

gerne können Sie sich auch direkt 
per E-Mail unter steuern@stadtso-
emmerda.de an die Steuerabteilung 
wenden.  

Bei welchen Problemen können wir 
nicht helfen?
Sofern Sie bereits bei Ihrem zustän-
digen Finanzamt Widerspruch gegen 
den Grundsteuermessbescheid ein-
gelegt haben und dieser noch nicht 
abschließend (z.B. durch Änderungs-
bescheid) bearbeitet ist, hat dies zu-
nächst keine Auswirkung auf unseren 
Folgebescheid. Da die Stadt Sömmer-
da an die Vorgaben des Finanzamtes 
gebunden ist, hat die Stadt trotz die-
ses Widerspruchs gegen den Grund-
lagenbescheid des Finanzamtes die 
Steuer zunächst festzusetzen. Wurde 
gegen den Grundlagenbescheid des 
Finanzamtes bereits Widerspruch 
eingelegt, ist ein nochmaliger Wider-
spruch gegen unseren Bescheid nicht 
notwendig, da er nicht wirksam ist. 
Die Grundsteuer ist zunächst zu zah-
len. Sie wird ggf. erstatt et, sofern der 
Widerspruch beim Finanzamt Erfolg 
hat. 

Zahlweise der der neuen Grundsteuer
Für die Zahlung der neuen Grund-
steuer bitt e wir Sie, folgendes zu be-
achten:
• Prüfen Sie Zahlungsgrund, Kas-

senzeichen sowie die Höhe der 
Zahlung je Fälligkeit in Ihrem 
Dauerauft rag oder Ihren Vorla-
gen auf Veränderung und passen 
Sie diese ggf. an

Haben Sie die Ermächti gung zum Ein-
zug erteilt? Prüfen Sie, ob die Bank-
verbindung für den Einzug auf dem 
Bescheid korrekt ausgewiesen ist. 
Ist dies der Fall, müssen Sie sich um 
nichts kümmern. Sollte eine falsche 
oder gar keine Bankverbindung trotz 
erteilter Einzugsermächti gung auf 
dem Bescheid ausgewiesen sein, mel-
den Sie sich bitt e bei uns. 

Weitere Informati -
onen rund und um 
die Grundsteuer 
fi nden Sie auf den 
Seiten des Bundes-
ministeriums für Fi-
nanzen direkt über den QR-Code.

Rechtzeitige Suche nach Weihnachtsbaum

Abteilung Gewerbe bitt e schon jetzt um Angebote  

Nach dem Fest ist vor dem Fest – näm-
lich dem Weihnachtsfest in diesem 
Jahr. Aus Erfahrung weiß das Team 
der Abteilung Gewerbe / Sondermär-
kte des Rechts- und Ordnungsamtes, 
dass es mit der Suche nach zwei 
statt lichen Weihnachtsbäumen für 
den Marktplatz sowie den Böblinger 
Platz rechtzeiti g beginnen muss, um 
letztendlich zwei schöne Exemplare 
für die Advents- und Weihnachtszeit 
aufstellen zu können.

Anknüpfend an die Traditi on, dass die 
beiden Weihnachtsbäume jährlich 
von Privatpersonen zur Verfügung ge-
stellt werden, ruft  die Abteilung Ge-
werbe Bürgerinnen und Bürger aus 
Sömmerda, den Ortsteilen und dem 
Landkreis auf, Tanne oder Fichte auf 
ihrem Grundstück, von der sie sich 
trennen wollen, kostenlos der Stadt 
Sömmerda zu überlassen.

Voraussetzung ist, dass der Baum in 
einem guten Zustand und gut vom 
Grundstück zu entnehmen ist.

Für die Entnahme des Baumes sowie 
den Transport entstehen dem Bürger 
keine Kosten. Darauf weist die Abtei-
lung Gewerbe / Sondermärkte expli-
zit hin.

Mit ihrem Baum-Angebot (einschließ-

lich Foto des Baums, Baumart, Baum-
größe, Standort) können sich Bürge-
rinnen bzw. Bürger an die Abteilung 
Gewerbe / Sondermärkte richten. 
Bei dem Angebot bitt e nicht Anschrift  
und Telefonnummer für Rückfragen 
vergessen!

Die Abteilung Gewerbe / Sondermär-
kte des Rechts- und Ordnungsamtes 
ist zu erreichen unter:

Tel: 03634 350-272 o. 270 
Fax: 03634 350 290 
gewerbeamt@stadtsoemmerda.
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 Die Erinnerung lebendig halten

Zur städtischen Gedenkveranstaltung  am 27. Januar wurden erstmals 
Blumen und Kränze am Mahnmal in „Tor 8“ abgelegt

Es darf kein Schlusstrich unter das 
Erinnern an die Nazi-Gräuel gezogen 
werden. Unter diesem Tenor stand 
die städtische Veranstaltung am 27. 
Januar zum Gedenken an alle Opfer, 
die durch das nationalsozialistische 
Terrorregime entrechtet, verfolgt, ge-
quält und ermordet wurden.

In der Aula der Staatlichen Berufs-
bildenden Schule hatten sich auf 
Einladung der Stadt zahlreiche Gäste 
eingefunden. Der Ort sowie die große 
Zahl der Teilnehmenden an 
der Gedenkveranstaltung hat-
ten einen besonderen Grund. 
Befindet sich doch nur wenige 
Schritte vom Gebäude mit Be-
rufsschule und Kreisvolkshoch-
schule entfernt und noch auf 
dem gleichen Gelände in der 
Rheinmetallstraße 2 der Ge-
denk- und Bildungsort „Tor 8“.

Mit der Eröffnung desselben 
im Rahmen der Gedenkveran-
staltung erfolgte am dortigen 
Mahnmal für die 1300 jüdischen 
Häflingsfrauen, die von Sep-
tember 1944 bis April 1945 im 
Außenlager Sömmerda  des KZ 
Buchenwald inhaftiert waren, 
erstmalig die Kranzniederlegung 
der Stadt.

Besonders herzlich begrüßte 
Bürgermeister Ralf Hauboldt zur 
Gedenkveranstaltung mit Gabor 
Birta aus London sowie Vater 
und Sohn David und Nathanael 
Hershkovitz aus Israel drei Nach-
fahren von Häftlingsfrauen aus 
dem Sömmerdaer Außenlager.

Magda Hershkovitz, Mutter 
beziehungsweise Großmutter 
von David sowie Nathanael Hershko-
vitz, und Olga Klein, die Großmutter 
von Gabor Birta, gehörten zu den Jü-
dinnen aus dem damaligen Ungarn, 
die nach Sömmerda verschleppt 
wurden und im hiesigen Werk der 
Rheinmetall-Borsig AG Zwangsarbeit 
leisten mussten.

Gabor Birtha sowie David und Nat-
hanael Hershkowitz gebührte zur 
Gedenkveranstaltung der Eintrag ins 
Goldende Buch der Stadt.

Ebenso wie Heinz Wolf, Matthias 
Hohmann und Wolfgang Schneider 
vom Künstlerkollektiv. Ihr Entwurf für 
das Mahnmal sowie die Gestaltung 
des Wandgedichtes wurde im „Tor 8“ 
umgesetzt.

Die 1300 Namen und Geburtsdaten 
der Häftlingsfrauen des Außenlagers 
Sömmerda sind auf drei der Tafeln 
des Edelstahl-Kubus aufgeführt. „Mit 
der Nennung jedes einzelnen Na-
mens soll den jüdischen Frauen im 
Gedenken ihre Würde und ihre In-
dividualität zurückgegeben werden, 
die ihnen die Nationalsozialisten nah-
men, indem sie jede einzelne Frau zu 
einer bloßen Nummer degradierten“, 
so Bürgermeister Ralf Hauboldt in sei-
ner Rede.

Die bewusste Erinnerung an die na-
tionalsozialistischen Verbrechen ver-
deutliche, was geschehen kann, wenn 
in einer Gesellschaft Ausgrenzung, 
Entrechtung und Deportation von 
Mitmenschen möglich wird, betonte 
der Bürgermeister und appellierte 
zugleich, jeder Form des Antisemitis-
mus, jeder Minderheiten- und Aus-
länderfeindlichkeit sowie jeder Politik 
der Ausgrenzung eine deutliche Absa-
ge zu erteilen.

Ein besonderes Dankeschön an das 
Künstlerkollektiv für „sein talentvolles 
Erinnerungskunstwerk“ kam von Naf-
tali Fürst, Präsident des Internatio-
nalen Kommitees Buchenwald-Dora. 
In seinem Grußwort, welches Dr. 
Hans-Dieter Dörfler, Leiter Histo-

risch-Technisches Museum und 
Stadtarchiv, verlas, unterstrich Naf-
tali Fürst, dass es ihm als Teilnehmer 
an der großen Gedenkveranstaltung 
zum 80. Jahrestag der Befreiiung des 
Konzentrationslagers Auschwitz An-
liegen sei, auch den Häftlingsfrauen 
von Sömmerda mitzugedenken.

Mit Blick auf die aktuelle Situati-
on verwies Naftali Fürst in seinem 
Schreiben auf die Gefahren, der die 
Demokratie ausgesetzt sei. „Die Anti-
semiten, Antiziganisten und die Rassis- 
ten dürfen nicht gewinnen“, so Naf-
tali Fürst. „Ich verlasse mich auf Ihre 
Kraft und Ihren Einsatz für Freiheit, 
Menschlichkeit und Demokratie.“

Gedenktage wie der 27. Januar sind 
richtig und wichtig, unterstrich Land-
rat Christian Karl in seiner Rede. Aber 
Erinnerungsarbeit dürfe sich nicht auf 
einzelne Gedenktage beschränken. 
Deshalb sei er der Stadt Sömmerda 
dankbar, dass sie mit dem „Tor 8“ 
einen Ort geschaffen habe, der Er-
innerungsarbeit mit Bildungsarbeit 
vereine.

Der Landkreis habe das Projekt Ge-
denk- und Bildungsort „Tor 8“  von 
Beginn an unterstützt und werde es 
auch weiterhin tun.

Für das Teilen ihrer ganz eigenen Er-
innerungen an die Mutter bzw. Groß-
mutter gab es für Gabor Birta sowie 
David und Nathanael Hershkovitz 

während und im Anschluss an die Ge-
denkveranstaltung und Kranznieder-
legung Raum. Gabor Birta teilte sie in 
Form einer kleinen Rede und trug au-
ßerdem als ausgebildeter Opernsän-
ger mit einem musikalischen Beitrag 
zur Gedenkveranstaltung bei.

Für alle drei waren die Begegnungen 
in Sömmerda sehr emotionale Mo-
mente. „Ich bin froh und dankbar, 
heute in Sömmerda zu sein, um mich 
mit all‘ den anderen Menschen ge-
meinsam zu erinnern. Dieser Ort 
umfasst nicht nur die Vergangenheit, 
sondern auch die Zukunft“, so Gabor 
Birta. Erbe und Aufgabe sei es, die 
Menschen nicht auseinanderzutrei-

ben, sondern zusammenzubringen.

Nathanael Hershkovitz fasste  für sich 
und seinen Vater den Besuch in einem 
Kommentar auf der städtischen Ins-
tagram-Seite so zusammen: „Wir ha-
ben uns sehr darauf gefreut, an der 
Gedenkveranstaltung teilzunehmen, 
die Bewohner von Sömmerda ken-
nenzulernen und zu verstehen, wie 
wichtig Ihnen die Erinnerung an die 
Frauen ist, die im Außenlager Söm-
merda gearbeitet haben.
Vielen Dank für die herzliche Gast-
freundschaft!“.

Der Gedenk- und Bil-
dungsort „Tor 8“ kann 
zu folgenden Zeiten be-
sucht werden:

Eintrag ins Goldende Buch der Stadt Sömmerda
linkes Foto von links: David Hershkovitz, Gabor Birta, Landrat Christian Karl und Nathanael Hershkovitz
rechtes Foto von links: Bürgermeister Ralf Hauboldt, Matthias Hohmann, Wolfgang Schneider und Heinz Wolf vom Künstlerkollektiv

Dr. Hans-Diether Dörfler verlas die Namen der neun während der Lagerzeit in Sömmerda verstorbenen Häftlingsfrauen. Christian Karl und Ralf 
Hauboldt legten gemeinsam den ersten Kranz am Mahnmal nieder. Das Interesse am neuen Gedenk- und Bildungsort war groß.
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Kinderrechte weltweit stärken

Sternsinger in Sömmerda erhielten auch vom Bürgermeister  
Unterstützung für die Aktion

Sternsinger der katholischen Pfarr-
gemeinde St. Franziskus Sömmerda 
und der evangelischen Regionalge-
meinde Sömmerda besuchten bei der 
diesjährigen Sternsinger-Aktion auch 
wieder Bürgermeister Ralf Hauboldt 
in seinem Büro im Rathaus.

Begleitet wurde das öku-
menisch zusammengesetz-
te Team aus Kindern und 
Jugendlichen von Pfarrerin 
Inga Chudalla von der evan-
gelischen Regionalgemein-
de sowie Claudia Heber und 
Milena Andris-Ernst – beide 
ehrenamtlich in der katho-
lischen Pfarrgemeinde tä-
tig.

Die diesjährige Aktion Drei-
königssingen stand unter 
dem Motto „Erhebt eure 
Stimme! – Sternsingen für Kinder-
rechte“. Es geht zurück auf die Kin-
derrechtskonvention der Vereinten 
Nationen, die vor 35 Jahren verab-
schiedet wurde und besagt, dass Kin-
der Grundrechte haben, die weltweit 
gelten.

Doch leider sieht die Realität teilwei-
se anders aus. Deshalb ist es wichtig, 
die Rechte von Kindern weltweit zu 
stärken und die Umsetzung dieser 
Rechte weiter voranzutreiben.

Dies, so der Bürgermeister, wolle 

auch er unterstüt-
zen und steckte 
50 Euro in die 
Spendenbox. Er 
freue sich, dass die 
Sternsinger den 
Weg ins Rathaus 
genommen ha-
ben, um wie jedes 
Jahr ihre Botschaft 
zu überbringen.

Im Zuge der Rat-
h a u s s a n i e r u n g 
war wieder Platz 
an der Tür des 

Bürgermeisterbüros geschaffen wor-
den, damit die Sternsinger den Segen 
„C+M+B - Christus mansionem bene-
dicat - Christus segne dieses Haus“ in 
Wort und Schrift anbringen konnten.
Zuvor hatte die Sternsinger-Gruppe 
gemeinsam mit dem Bürgermeister 

gesungen und den Hintergrund der 
diesjährigen Aktion erklärt.

Während des Aktionszeitraum hatten 
Sternsinger-Gruppen in Sömmerda 
unter anderem Geschäfte, die Polizei-
inspektion, die Stiftung Finneck, ein 
Pflegeheim sowie Privatpersonen auf 
deren Wunsch hin besucht und dort 
für Unterstützung bei der Stärkung 
von Kinderrechten weltweit bewor-
ben.

Die Sternsinger-Aktion ist jährlich 
eine weltweit stattfindende Aktion.

Gemeinsames Singen gehört beim Besuch der Sternsinger dazu.

Andreij bringt den Segensspruch an der Bürotür des 
Bürgermeisters an, der ihm dabei über die Schulter 
schaut.

Städtische Kindereinrichtung „Mischka“

Mitspieltheater der „Schotte“ Erfurt begeistert Vorschulkinder  

„Das ist nicht Krickel-Krackel, das ist 
abstrakte Kunst!“ – Unter diesem 
Motto tauchten die Vorschulkinder 
am vergangenen Freitag in eine fan-
tasievolle Welt ein. Gemeinsam mit 
dem Mitspieltheater „Die Schotte“ 
aus Erfurt erlebten sie eine aufre-
gende Reise durch Farben, Formen 
und Geschichten.

Die beiden Spielerinnen Juliane Ko-
lata und Charlotta Krajci nahmen die 
Kinder mit auf eine interaktive Entde-
ckungsreise. Durch einen riesigen Bil-
derrahmen aus bunten Stofftüchern 
betraten sie abstrakte Gemälde und 
begegneten faszinierenden Figuren 
wie einem Türschlossgespenst, einem 
Zirkusdirektor oder sogar Bewohnern 
des Weltalls. Jeder neue Charakter 
brachte spannende Herausforde-
rungen mit sich, die es gemeinsam zu 
lösen galt.

Die Kinder waren nicht bloß Zuschau-
er, sondern gestalteten die Abenteu-
er aktiv mit ihren eigenen Ideen. Am 
Ende hieß es: Problem gelöst. Und 
eines steht für alle fest: Ein abstraktes 

Bild steckt voller ungeahnter Aben-
teuer und inspirierender Geschichten 
(Foto: Kita).

Wir bedanken uns bei Juliane Kolata 
und Charlotta Krajci für dieses schöne 
Erlebnis.

Das Team der Kita „Mischka“ 

Sömmerda war mit Waidprinzessin bei 
Grüner Woche dabei

Celina I. warb auf der Bühne und in Gesprächen für die Kreisstadt
und das Thüringer Becken 

Bei der vom 17. - 26. Januar stattfin-
denden Grünen Woche in Berlin war 
auch die Stadt Sömmerda vertreten. 
Die Kreisstadt ist Gründungsmitglied 
des Tourismusverbandes „Thüringer 
Becken“. Dieser warb am gemein-
samen Stand mit dem Landkreis sowie 
dem Verein „Hohe Schrecke – Alter 
Wald mit Zukunft“ auf dem Messe-
gelände in Berlin für die 
Region.

Ansprechpartnerin für 
interessierte Besuche-
rinnen und Besucher 
war auch Kathrin Lan-
ge. Sie ist ehrenamtlich 
als eine von mehreren 
Gästeführerinnen und 
-führern im Tourismus-
verband „Thüringer Be-
cken“ tätig und Teil des 
Teams der Tourist-Infor-
mation Sömmerda.

Gemeinsam mit weite-
ren Vertretern von Tou-

rismusverband und Landkreis pries 
sie Lukullisches aus der hiesigen Re-
gion an und informierte über touris- 
tische Highlights verschiedenster Art 
im Thüringer Becken.
Natürlich wusste sie auch bestens 
über Genießens- und Sehenswertes 
in der Kreisstadt Sömmerda zu be-
richten. 

Marie Schüttauf, Mitarbeiterin Tourismusförderung beim 
Landratsamt, Marco Knorreck, Mitarbeiter Landratsamt, 
sowie Kathrin Lange, ehrenamtliche Gästeführerin (v. l.) 
packen den Transporter für die Grüne Woche. Foto: Ulrike 
Dittmann / Landratsamt Sömmerda

Montag - Donnerstag		
09.00 – 17.00 Uhr
Freitag				  
09.00 – 14.00 Uhr

Zur Öffnung des Gedenkorts spre-
chen Sie bitte das Sekretariat der 
Kreisvolkshochschule, Telefon 03634 

612640, oder der Staatlichen Berufs-
bildenden Schule unmittelbar neben 
dem Gedenkort an.

Sind die Sekretariate nicht besetzt, 
wenden Sie sich bitte an das Stadtar-
chiv Sömmerda, Uhlandstraße 2, Tele-
fon 03634 372028.
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Nachruf

Wir trauern um unseren Kollegen und Mitarbeiter

Herrn

Jörg Leger

Die Nachricht von seinem plötzlichen Tod hat uns tief betroffen zurück-
gelassen.

Egal, welcher Art seine täglichen Aufgaben als Hausmeister bei der 
Stadtverwaltung waren – Jörg Leger erfüllte sie mit großer Verlässlich-
keit. Ein Glücksfall für uns war auch sein großes handwerkliches Ge-
schick, das er vielfach unter Beweis stellte.

Seine ruhige Art strahlte angenehm aus. Sein Humor sorgte so manches 
Mal für Heiterkeit in gemeinsamen Teamrunden.

Mit Herrn Leger verlieren wir einen jederzeit hilfsbereiten und geachte-
ten Mitarbeiter.

Unsere Gedanken weilen in diesen Tagen bei den Angehörigen. Ihnen 
gehört unsere aufrichtige Anteilnahme. Wir wünschen ihnen die Kraft, 
den schweren Verlust zu tragen.

Ralf Hauboldt

Bürgermeister

Nachruf

Herrn

Uli Röhricht

Die Stadt- und Kreismusikschule nimmt mit großem Bedauern Abschied 
von Uli Röhricht. 

Seit 1993 prägte er als Lehrer für Saxophon, Theorie- und Gehörbil-
dung sowie als Leiter der ersten Big Band das musikalische Leben in 
Sömmerda. Mit Leidenschaft förderte er über 30 Jahre lang Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene und arrangierte unzählige Stücke für die 
Sömmer Swing Big Band. 
 
Auch nach seinem Renteneintritt 2023 blieb er der Musik treu und mu-
sizierte im Erfurter Blasorchester. Sein Engagement und seine Begeiste-
rung werden unvergessen bleiben. 
 
Unsere Gedanken sind bei seiner Familie und den Hinterbliebenen.

Susanne Kaselow 

im Namen aller Kollegen

Beim Landkreistag auf der Grü-
nen Woche rührte auf der Thürin-
gen-Bühne in Berlin Sömmerdas 
Waidprinzessin Celina I. charmant 
und immer mit einem Lächeln auf 
den Lippen gemeinsam mit weiteren 
Hoheiten der Region – der Thüringer 
Erdbeerkönigin aus Gebesee sowie 
der Gründelslochfee aus Kindelbrück 
–, dem Thüringer Apfelblüten-Mäd-
chen sowie Matthias Bergmann von 
der Bäckerei-Bergmann und Ge-
sangstalent Lucas Rehnelt die Wer-
betrommel für unsere Region.

In vielen Gesprächen sowohl mit 
Besuchern als auch an Ständen von 
Ausstellern aus Thüringen sowie an-

deren Bundesländern knüpfte Celina I. 
neue Kontakte, informierte beispiels-
weise zur Geschichte des Waidanbaus 
in der Region und den daraus hervor-
gegangenen Traditionen. 

Danke allen, die bei der zehntägigen 
Grünen Woche am gemeinsamen 
Stand und darüber hinaus Besuche-
rinnen und Besucher auf Sehens- und 
Erlebenswertes in unserer schönen 
Region aufmerksam gemacht haben.

Am Stand von Tourismusverband, Land-
kreis und Verein „Hohe Schrecke“ zeigt Ce-
lina I. einen der Sömmerda-Flyer.

Vor allem für Autogrammwünsche, aber 
auch für Gespräche an verschiedenen 
Ständen sowie mit Besucherinnen und Be-
suchern war Sömmerdas Waidprinzessin 
gefragt.

Experimentierfeld in der Bibliothek

Kürzlich eröffnete TechnoThek bietet vielfältige Möglichkeiten

Mit Begeisterung besetzten Schüle-
rinnen und Schüler aus der 4. Klassen-
stufe der Grundschule „Lindenschule“   
die Plätze an der langen Tischreihe im 
Wintergarten der Stadt- und Kreisbibli-
othek Sömmerda.

Hier wurde am 30. Januar offiziell die 
TechnoThek eröffnet - die insgesamt 
22. in Thüringen.
Die Vorbereitungen dafür liefen be-

reits seit einiger Zeit. Un-
terstützung gab es vom 
Verein Deutscher Ingeni-
eure e. V. Landesverband 
Thüringen sowie dem 
Verein Run4Kids e. V. Der 
Betriebshof sorgte u.a. für 
die malermäßige Herrich-
tung des in die Bibliothek 
hinein offenen Wintergar-
tens.

Hier können jetzt Kinder 
und Jugendliche mit be-
reitgestellten Technik-Bau-
sätzen basteln, tüfteln und 

experimentieren. Für die Schülerinnen 
und Schüler aus der Lindenschule be-
durfte es dazu keiner großen Auffor-
derung.

Wie es sich für eine Technothek gehört, 
wurden die Teilnehmenden bei der 
Eröffnung von Dash - einem kleinen 
und flinken Bewegungs- und Sprach- 
roboter - empfangen.

Ganz im „Experimentierfieber“ waren Schülerinnen und 
Schüler der Lindenschule in der neuen TechnoThek.
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Stadt- und Kreismusikschule  
„Wilhelm Buchbinder“

„Die Stimme“ - Instrument des Jahres 2025

Die Landesmusikräte in Deutschland 
haben die Stimme zum „Instrument 
des Jahres 2025“ ernannt.

Dieses Projekt, das seit 2008 jährlich 
durchgeführt wird und unterschied-
lichste Instrumente zum Instrument 
des Jahres wählt, zielt darauf ab, die 
Aufmerksamkeit auf die vielfältigen 
Facetten der Instrumente und dieses 
Jahr auf die Stimme zu lenken.
Die Stimme gilt als das älteste Instru-
ment der Welt und ist in nahezu je-
dem musikalischen Genre vertreten.
 
Sie verbindet Menschen über kultu-
relle, sprachliche und geografische 
Grenzen hinweg und dient als grund-
legendes Mittel der Kommunikati-
on und des Ausdrucks. Im Tierreich 
spielen Stimmen ebenfalls eine be-
deutende Rolle, beispielsweise in den 
Gesängen von Vögeln und Walen.

In Thüringen beteiligt sich der Lan-

desmusikrat seit 2018 ebenfalls 
an diesem Projekt. Es werden ver-
schiedene Veranstaltungen und 
Programme organisiert, um die 
Stimme als Instrument zu feiern 
und das Bewusstsein für ihre Be-
deutung zu schärfen.

Aus diesem Anlass lädt die Stadt- 
und Kreismusikschule „Wilhelm 
Buchbinder“ Sömmerda Sie herz-

lich zum Frühlingskonzert des Chores 
„Coro moderno“ am Montag, dem 
10. März 2025, um 18:00 Uhr in den 
Kammermusiksaal ein.

Wenig später, am 28. März 2025,kom-
men alle tanzfreudigen Besucher auf 
ihre Kosten. Die BigBand „BigJam-
bory“ lädt zum musikalischen Tanza-
bend nach Schloßvippach in den Fest-
saal um 18:00 Uhr ein. Helena Busch 
verzaubert Sie mit professionellem 
Gesang und bringt somit das Instru-
ment des Jahres 2025 zum Klingen.

Schauen Sie auch gern auf unserer 
Homepage unter www.musikschu-
le-soemmerda.de und der Homepage 
des Landesmusikrates Thüringen 
www.lmrthueringen.de. Dort finden 
Sie zahlreiche Veranstaltungen, zu 
denen Sie herzlich eingeladen sind.

Foto: Hannah Fischer, ©Denise Leisner
Text: Yvonne Schwarz/ Musikschule

Freiwilliges Soziales Jahr

Interessenten für die Stadt- und Kreisbibliothek gesucht

Du weißt noch nicht, wie es nach der 
Schule weitergehen soll? Möchtest 
in einen sozialen Beruf reinschnup-
pern oder dich sozial engagieren? Die 
Stadt Sömmerda bietet dir die Mög-
lichkeit, ein Freiwilliges Soziales Jahr 
in der Stadt-und Kreisbibliothek Söm-
merda Weißenseer Straße 15, 99610 
Sömmerda zu absolvieren.

Hinter der historischen Fassade des 
Hauses laden ca. 49.000 Medien auf 
zwei weiträumigen Etagen zum Le-
sen, Hören und Spielen ein! 

Zur Unterstützung des Biblio-
theksteams suchen wir ab dem 
01.09.2025 für 12 Monate eine/n 
engagierte/n und selbstbewusste/n 
Jugendliche/n. 

Folgende Aufgaben könntest du nach 
einer Einarbeitungszeit übernehmen:
•	 Thekendienst: die Medien ent-

sprechend der Bibliothekssoft-
ware verbuchen 

•	 Unterstützung der Neuanmel-
dungen von Bibliotheksnutzern 
entsprechend der Benutzungs- 
und Gebührensatzung der Stadt- 
und Kreisbibliothek Sömmerda 

•	 Rücksortierung in die Regale der 
Medien 

•	 Begleitung von Nutzerschu-
lungen und Vorlesenachmitta-
gen 

•	 Betreuung von Bastelveranstal-
tungen, Aktionsstände bei Bibli-
otheksfesten 

•	 unsere „TechnoThek“ bietet die 
Möglichkeit, ein eigenverant-
wortliches Projekt zu gestalten

•	 Ideen bzw. Unterstützung des 
Social Media-Auftrittes der Bi-
bliothek 

Das solltest du mitbringen: 
•	 Alter 16 bis 26 Jahre 
•	 erfüllte allgemeine Voll-

zeit-Schulpflicht (d. h. minde-
stens neun Jahre) 

•	 Zuverlässigkeit, Flexibilität 
und Kreativität 

•	 Freude am Umgang mit Kin-
dern, Jugendlichen und Er-
wachsenen

•	 Masernschutzimpfung 

Wir bieten: 
•	 monatliches Taschengeld 
•	 25 Bildungstage über das 

Landesjugendwerk im AWO Lan-
desverband Thüringen e.V. 

•	 ein abwechslungsreiches Aufga-
bengebiet bei einer Vollzeitbe-
schäftigung von 39 Wochenstun-
den 

•	 vielfaltige Entwicklungs- und 
Mitgestaltungsmöglichkeiten 

Interessiert? 
Wir freuen uns auf deine Bewerbung 
(Anschreiben, tabellarischer Lebens-
lauf, Zeugniskopien, Beurteilungen 
etc.) bis spätestens zum 23.02.2025. 
per E-Mail im PDF Format an: perso-
nalabteilung@stadtsoemmerda.de 

Bewerbungskosten werden nicht er-
stattet. Eingereichte Bewerbungsun-
terlagen können nur zurückgesandt 
werden, wenn der Bewerbung ein 
ausreichend frankierter Rückum-
schlag beigefügt wurde.

Seniorenbeirat der Stadt Sömmerda

Neuwahl und Jahresprogramm 2025

Der Seniorenbeirat der Stadt Söm-
merda (SBS) hat sich auch für dieses 
Jahr wieder einiges auf die Fahnen 
geschrieben.

Das vorläufige Programm sieht unter 
anderem die Präsenz mit monatlich 
stattfindenden Infoständen von Mai 
bis September vor. Neben diesen 
regelmäßigen Infoständen möchten 
die Mitglieder des Seniorenbeirates 
bei Veranstaltungen wie etwa dem 
Herbstfest der Generationen des 
Landkreises sowie beim Stadtfest und 
dem Bauernmarkt in Sömmerda am 
Infostand des SBS in direkten Aus-
tausch über ihre ehrenamtliche Tä-
tigkeit mit Interessierten treten und 
vielleicht auch so manche Anregung, 
manchen Vorschlag oder Wunsch 
mitnehmen.

Und natürlich ist es Anliegen des Se-
niorenbeirates, an seinem Infostand 
auch für eine Mitarbeit in dem ehren-
amtlichen Gremium zu werben.

Darüber hinaus plant der Senioren-
beirat der Stadt Sömmerda für 2025 
ein Seniorenforum in der offenen 
Form, wie es im vergangenen Jahr 
stattfand. Zudem beinhaltet die vor-
läufige Planung des SBS unter ande-
rem ein Seniorensportfest gemein-
sam mit dem Landessportbund, ein 
Sommer- sowie ein Weihnachtskon-
zert.

Auch die monatlichen Sitzungen 
des SBS sowie regelmäßige Vor-
standssitzungen stehen mit auf der 
2025er-Planung. Sie gehören sozusa-
gen zum „laufenden Geschäft“ des 

Seniorenbeirates, sind aber nichtsde-
stotrotz ebenso wichtig für die ehren-
amtliche Arbeit.

Bevor sich der SBS aber so richtig in 
seine Tätigkeit in diesem Jahr stürzen 
kann, steht in der Stadtratssitzung am 
13. Februar die Wahl des neuen Seni-
orenbeirates an. Dessen Legislatur ist 
adäquat der Dauer der Wahlperiode 
des Stadtrates.

Vier der jetzigen Mitglieder des Se-

niorenbeirates der Stadt Sömmerda 
treten nach langjähriger Mitarbeit in 
dem Gremium nicht noch einmal zur 
Wahl an. Nach Informationen von 
SBS-Vorsitzenden Peter Hintermeier 
stehen vier neue Kandidaten bereit, 
um die Arbeit fortzuführen.

Gegenwärtig hat der Seniorenbeirat 
17 Mitglieder. Bis maximal 24 Mit-
glieder können dem Seniorenbeirat 
angehören.
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Stadt- und Kreisbibliothek Sömmerda

Übersicht zu den Neuzugängen

Romane und Erzählungen

R 11
Patterson, James: Das 20. Opfer: 
Thriller
Perfekt synchronisierte Morde er-
schüttern die Großstädte Los An-
geles, San Francisco und Chica-
go. Sergeant Lindsay Boxer und 

ihr Partner Rich Conklin müssen 
schleunigst herausfinden, wer 
hinter diesen perfiden und eis-
kalt ausgeführten Taten steckt ... 
IK: Thriler

R 11
Weng, Joan: Die Modeschöpferin von 
Manhattan: Roman
August, 1939: Die Welt steht am Ab-
grund, doch Manhattan tanzt – in 
den Kleidern von Valentina Schlee, 
den exquisitesten Kreationen der 
Welt ...
IK: Liebe		

R 11
Serno, Wolf: Zeiten des Lichts – Die 
Begegnung am Meer: Historischer 
Romann
Nordjütland im Jahr 1884. Ebba führt 
ein ruhiges Leben und geht ihrem Va-
ter, dem Arzt von Skagen, zur Hand. 
Doch alles ändert sich, als der einzige 
Überlebende eines Schiffsunglücks 
geborgen wird ...
IK: Historisches

R 11
Scott, Emma: We Conquer the Dark
Seit dem Tod ihres Vaters hat sich die 
introvertierte Lucy in ihr Schnecken-
haus zurückgezogen. Als eines Tages 
ein scheinbar toter, äußerst attrak-
tiver Mann vor ihrer Tür liegt, wird 
ihre Welt aus den Fugen gehoben ... 
IK: Fantasy

R 11

Désérable, Francois-Henri: Eine ver-
fahrene Welt: meine Reise durch den 
Iran
Die Lektüre von Bouviers Reisebe-
richt ist für Désérable eine solche 
»Explosion«, dass er beschließt, die-
selbe Reise anzutreten. Aber dann 
stirbt im Iran die junge Mahsa Ami-
ni, nachdem sie von der Sittenpoli-

zei verhaftet und zu Tode gefoltert 
wurde. Eine Protestwelle erfasst das 
Land, das Regime reagiert darauf mit 
noch mehr Repression ...
IK: Abenteur

R 11
Schlennstedt, Jobst: Tod in der Wiek: 
Küsten Krimi
Ein temporeicher, authentisch nord-
deutscher Krimi. Am Ufer des süd-
lichen Priwalls treibt eine Leiche im 
seichten Wasser. Schnell wird klar: 
Der Besitzer einer Fischrestaurant-
kette wurde ermordet ...
IK: Krimi	

R 11
Gottschalk, Thomas: Ungefiltert: Be-
kenntnisse von einem, der den Mund 
nicht halten kann
Er ist eine Klasse für sich: Thomas 
Gottschalk. Für seinen spitzen und 
schlagfertigen Humor wird er vom 
Publikum geliebt – doch die Zeiten 
haben sich geändert. Was früher für 
Lacher sorgte, kann heute Empörung 
auslösen ...
IK: Biografie

R 11
Mellors, Coco: Blue Sisters: Roman
Drei ungleiche Schwestern, wo zuvor 
vier waren: Ein Jahr nach Nickys Un-
falltod treffen sich Avery, Bonnie und 
Lucky in New York wieder, um den 
Verkauf ihres Elternhauses zu ver-
hindern. Doch Nicky hat eine solche 
Lücke hinterlassen, dass die übrigen 

drei nacheinander völlig aus der Bahn 
geraten ...

Sach- und Fachliteratur

X 217
Schmidt, Anke: Grüner grillen: nütz-
liche Lifehacks, DIYs und Rezepte 
für ökologischen Grill-Spaß mit Wa-

stelesshero
Nachhaltig grillen? Das geht! In die-
sem Buch zeigt dir Nachhaltigkeits-
expertin Anke Schmidt, wie du auch 
beim Grillen müllarm und umwelt-
freundlich handeln kannst ...

D 405.1
Cremer, Hendrik: Je länger wir 
schweigen, desto mehr Mut werden 
wir brauchen: wie gefährlich die AfD 
wirklich ist
Die Gefahr, die von der AfD ausgeht, 
wird im öffentlichen Diskurs nicht ab-
gebildet. Die Partei wird verharmlost, 
indem sie etwa als »rechtspopulis-
tisch« bezeichnet wird ...

N 456.1
Hegenberg, Jan: Klima-Bullshit-Bingo: 
Klimaschutz zerstört die Wirtschaft! 
... und andere Stammtischparolen 
widerlegt
Jan Hegenberg entlarvt in seinem 
neuen Buch »Klima-Bullshit-Bingo« 
die gängigsten Scheinargumente 
gegen Klimaschutz! Ein unterhalt-
sames Nachschlagewerk, das fun-
dierte Antworten auf Vorwände wie 
»Deutschland alleine kann die Welt 
nicht retten!«, »Ja, aber China« und 
»Die Experten sind sich nicht einig« 
liefert ...

K 921 Campino
Campino: Kästner, Kraftwerk, Cock 
Sparrer: eine Liebeserklärung an die 
Gebrauchslyrik
Kästner, Kraftwerk, Cock Sparrer: eine 
Liebeserklärung an die Gebrauchsly-

rik
Von Erich Kästner über seine »Opel-
Gang« bis zu Billy Bragg – Campino 
spricht als Heinrich-Heine-Gastpro-
fessor über Lyrik, das Songtexten und 
die Wirkung von Musik. Dabei wird er 
politisch und persönlich, erzählt von 
Düsseldorf und Kunst, vom Einfluss 
des englischen Punk, von deutscher 
Nazi-Vergangenheit und dem eigenen 
Älterwerden ...

O 441
Rubin, Franziska: Magic Midlife: wie 
die zweite Halbzeit zur besten Ihres 
Lebens wird
Mit Humor und Mitgefühl erzählt sie, 
was eine Frau tun kann, um die zwei-
te Halbzeit ihres Lebens entspannter, 
optimistischer und gesünder zu ge-
stalten.
Sie erklärt die wichtigsten Tools, die 
Frauen inspirieren, um noch einmal 
richtig durchstarten zu können: Dazu 
gehören der Body-TÜV genauso wie 
die innere Haltung, Selbstakzeptanz 
und ein gesundes Selbstbewusst-
sein...

L 024
Owens, Delia: Der Ruf der Kalahari
Wir begleiten Mark und Delia Owens 
auf ihrer lebensgefährlichen Reise in 
das Herz der Kalahari-Wüste Bots-
wanas. Mit nicht viel mehr als einem 
Fernglas und zwei Schlafsäcken im 
Gepäck, machen sich die beiden Zo-
ologen 1974 auf in die Wildnis Afrikas 
- tausende Kilometer entfernt von 
Straßen, anderen Menschen oder der 
nächsten Wasserquelle ...

T 500
Brade, Andre: Heimwerken in Haus 
und Wohung für dummies
Nach fest kommt ab? Von wegen! 
Unter fachkundiger Anleitung von 
Andre Brade meistern Sie ab sofort 
preiswert Reparaturen und Renovie-
rungsarbeiten selbst - mit viel Spaß 
und tollen Resultaten! ...

X 322
Lee, Summer: Das Socken-Projekt: 
bunte Socken zum Stricken und Zei-
gen
Mit diesem Buch zeigt die bekannte 
Autorin Anfänger:innen und fort-
geschrittenen Sockenprofis, wie sie 
die farbenfrohen Sockenanleitungen 
nachstricken können ...

Stadt- und Kreisbibliothek 
Sömmerda
Weißenseer Straße 15
Telefon: 03634 623092

E-Mail: bibliothek@dreysehaus.de
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Autorenlesung mit André Kuderntasch & 
Andreas Groß am Piano –  

Das kannst du voll vergessen!

24.05.2025 // 19:30 Uhr im Saal der Bibliothek im Dreyse-Haus

Am Donnerstag, dem 24. April 2025, 
um 19:30 Uhr stellt der Erfurter Autor 
André Kudernatsch sein neustes Buch 
vor.

Eigentlich ist André Kudernatsch 
Satiriker und schreibt lustige Ge-
schichten. Doch jetzt vergeht ihm 
das Lachen – fast. Er will sich vier 
Wochen um seinen demenzkranken 
Vater kümmern, obwohl er davon 
überhaupt keine Ahnung hat. Sofort 
landet er in einer Endlosschleife aus 
Herumsitzen, Herumsuchen und He-
rumstreiten. Ständig hört er sich an, 
dass er früher eine Pfeife war, jetzt 
ein Kackarsch ist und bestimmt ein 
guter Koch wird. In einem Moment 
gibt sein Vater ihm 100 Punkte, im 
nächsten wirft er ihm vor: „Du hast 

mein Leben zerstört.“

Kudernatsch ist überfordert. Seine 
Mutter, die einiges regeln könnte, ist 
weit weg. Sie hustet ihm was – im 
wahrsten Sinne des Wortes. Darum 
greift er zur Selbsthilfe und schreibt 
alles auf. So ist ein Buch entstanden, 
in dem es um Liebe, Hilflosigkeit, das 
Ende der Kindheit und den Umgang 
mit der Krankheit geht.

Eintritt: 
10 € (Reservierungen unter 03634-
623092 oder bestellung@dreyse-
haus.de)

Eine Veranstaltung des Fördervereins 
der Stadt- und Kreisbibliothek Söm-
merda e. V.

Neubau Kindertageseinrichtung 
 „Flax und Krümel“

Einblick in gegenwärtigen Stand / Arbeiten gehen planmäßig voran

Schritt für Schritt nimmt der Neubau 
der städtischen Kindertageseinrich-
tung „Flax und Krümel“ weiter Gestalt 
an. Kürzlich überzeugte sich Bürger-
meister Ralf Hauboldt gemeinsam mit 
Vertreterinnen und Vertretern der 
Stadtverwaltung sowie der Kita-Lei-
tung persönlich vom Baufortschritt. 
 
Im Inneren des Neubaus herrscht 
geschäftiges Treiben: Verschiedene 
Gewerke arbeiten parallel an unter-
schiedlichen Bereichen des Gebäu-
des, um den ambitionierten Bau-
plan einzuhalten. Laut aktuellem 
Zeitplan soll der erste Bauabschnitt 
des Holz-Neubaus bis November 
dieses Jahres fertiggestellt sein. 
 
Sobald dieser Abschnitt bezugsfer-

tig ist, werden Kinder und Erzie-
herinnen sowie Erzieher aus dem 
noch genutzten Altbau in die neu-
en Räumlichkeiten umziehen. Erst 
dann kann der bestehende, bis-
lang noch genutzte Teil der alten 
Kita abgerissen werden. An seiner 
Stelle entsteht anschließend der 
zweite Bauabschnitt des Neubaus. 
 
Das Gesamtprojekt hat ein Investiti-
onsvolumen von rund 12 Millionen 
Euro. Einen erheblichen Teil davon, 
etwa 8,5 Millionen Euro, steuert die 
öffentliche Förderung bei. Damit setzt 
die Stadt Sömmerda einen wichtigen 
Meilenstein in der Verbesserung der 
frühkindlichen Betreuung und schafft 
moderne, nachhaltige Räumlich-
keiten für kommende Generationen.
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Vereine & Verbände

Regionales-Kleingärtner-Management  
Sömmerda e.V.

Neujahrsempfang des Kleingartenwesens: Jubiläum und Verschmelzung

Der diesjährige Neujahrsempfang in 
Sömmerda bot Anlass, das fünfjährige 
Bestehen des Regionalen-Kleingärt-
ner-Managements Sömmerda e.V. so-
wie die erfolgreiche Verschmelzung 
mit dem Territorialverband „Thü-
ringer Becken“ der Gartenfreunde 
e.V. zu feiern. Vorsitzender Christian 
Hoßbach begrüßte zahlreiche Ehren-
gäste und würdigte die Gründungs-
mitglieder, deren Engagement die 
Basis für den heutigen Erfolg des Ver-
bandes legte.

Hoßbach blickte auf die Herausforde-
rungen der Gründung im Jahr 2019 
zurück, die durch einen fehlerhaften 
Pachtvertrag und drohende finanzi-
elle Belastungen notwendig wurde. 
In einem Kraftakt gelang es, die Struk-
turen neu zu organisieren, Pachtver-
träge zu erneuern und das Vertrauen 
von Eigentümern und Mitgliedsverei-
nen wiederzugewinnen.
Dies legte den Grundstein für die Sta-
bilität und Stärke, die den Verband 
heuteauszeichnet.

Ein entscheidender 
Meilenstein war die 
Verschmelzung mit 
dem Territorialver-
band „Thüringer Be-
cken“. Mit über 90 
% Zustimmung der 
Eigentümer und na-
hezu vollständigem 
Beitritt der Mitglieds-
vereine konnte die 
Zukunft von über 
40 Kleingartenverei-
nen und einer Milli-
on Quadratmetern 

Grünfläche im Landkreis Sömmerda 
gesichert werden. Im Januar 2024 
wurde das juristisch komplexe Ver-
fahren erfolgreich abgeschlossen.

Ein emotionaler Höhepunkt des 
Abends war die Ernennung von vier 
Ehrenmitgliedern: Wolfram Sturm, 
Rechtsanwalt Volkmar Kölzsch, Steu-
erberater Ralf Kießer und Christian 
Hoßbach selbst. Ihre Verdienste um 
die Rettung und Weiterentwicklung 
des Kleingartenwesens wurden unter 
Applaus gewürdigt.

Mit Dankesworten an alle Unterstüt-
zer, Ehrenamtlichen und Mitglieder 
schloss Hoßbach seine Rede, betonte 
den gemeinschaftlichen Erfolg und 
blickte optimistisch in die Zukunft des 
organisierten Kleingartenwesens. Der 
Abend endete mit einem geselligen 
Ausklang bei Essen, Getränken und 
musikalischer Unterhaltung.

Sandra Hoßbach
Mitglied des Vereins
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Veranstaltungsvorschau
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Tipp der Redaktion

Anzeigenschaltung in den „Sömmerdaer Nachrichten“

Wirtschaft, Arbeit, Umwelt

Informationen zu den Digitalen Kanälen der 
Stadtverwaltung Sömmerda

Immer bestens informiert sein 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, wir 
freuen uns, dass Sie das Amtsblatt  
der Stadt Sömmerda lesen und 
sich so über wichti ge Informati -
onen und Neuigkeiten aus unserer 
Stadt auf dem Laufenden halten.

Wir möchten Sie jedoch auch herzlich 
dazu einladen, uns auf unseren digi-
talen Kanälen zu folgen. Auf diesen 
Plattf  ormen erhalten Sie stets aktu-
elle Informati onen und spannende 
Einblicke in das Stadtgeschehen:

Instagram: Folgen Sie unserem 
Account @stadt.soemmerda, 
um Bilder, Videos und Geschich-
ten aus Sömmerda zu sehen.

Facebook: Besuchen und liken Sie 
unsere Seite facebook.com/sv-
soem, um regelmäßige Updates 
und wichti ge Mitt eilungen direkt 
in Ihrem Newsfeed zu erhalten.

Internetseite: Schauen Sie auch re-
gelmäßig auf unsere Website www.
soemmerda.de um neben amtlichen 
Beschlüssen, Satzungen und Orts-
recht sämtliche Informati onen erhal-
ten.

Durch das Folgen unserer digitalen 
Kanäle verpassen Sie keine Neuig-
keiten mehr und sind immer bestens 
informiert über alles, was in Söm-
merda passiert. Ob Veranstaltungen, 
Straßensperrungen, aktuelle Presse-
termine und Geschehnisse - all das 
fi nden Sie online auf unseren Kanälen.
Wir freuen uns darauf, Sie auch on-
line begrüßen zu dürfen.

        Die Redakti on

Für Mode ein Händchen und 
ehrenamtlich aktiv

Mit Maschenchic fi ng es vor 35 Jahren an / 
Bürgermeister gratulierte Anja Kupfer zum Jubiläum

Die Mutt er hatt e damals den Grund-
stein gelegt: 1990 startete Jutt a Kup-
fer mit ihrem Geschäft  „Maschen-
chic“ in die Selbstständigkeit.

35 Jahre und mehrere Ortswechsel 
innerhalb Sömmerdas Innenstadt 
später gratulierten im Januar IHK-Re-
gionalleiter Markus Heyn, Bürgermeis-
ter Ralf Hauboldt und Lena Kob vom 
Stadtmarketi ng in ihrem Geschäft  
„Mode mit Sti l“ Tochter Anja Kupfer 
zum 35-jährigen Betriebsjubiläum.

Im Jahr 2014 trat Anja Kupfer im Ge-
schäft  die Nachfolge ihrer Mutt er an. 
Zuvor war sie bereits etliche Jahre in 
der Firma mit täti g.

Aber auch wenn sich das Angebot 
im Geschäft  entsprechend des Mo-
dewandels mit der Zeit geändert hat 
– geblieben sind trotzdem einige fes-
te Größen. „Für mich sind unter an-
derem der gute Umgang mit meinen 
Mitarbeiterinnen und eine auf die 
Kundin, diese sind hier im Geschäft  in 
der Mehrzahl, und den Kunden abge-
sti mmte individuelle Beratung wich-
ti g“, setzte Anja Kupfer im Gespräch 
mit den Gratulanten einen ihrer Maß-
stäbe.

Geblieben ist auch der Zusatz „Sti l-
welten by Maschenchic“ im Ge-
schäft snamen, der auf den Anfang 

der Geschäft sentwicklung verweist.

Engagiert ist Anja Kupfer in Sömmer-
da etwa im Sömmerdaer Handwer-
ker- und Gewerbeverein und dort 
auch im Vorstand ehrenamtlich täti g. 
In der Vollversammlung der IHK Erfurt 
ist die Geschäft sinhaberin eine Ver-
treterin des Landkreises Sömmerda, 
die mit ihrer konstrukti ven Kriti k und 
ihrer ehrlichen Art ein gutes Spra-
chrohr für den Bereich Handel sei, 
betonte Markus Heyn beim Besuch. 
Und für den IHK-Wirtschaft sbeirat, 
dessen Mitglied Anja Kupfer bereits 
in der 2. Legislatur ist, würde sich 
Markus Heyn freuen, wenn sie für die 
anstehenden Wahlen noch einmal ih-
ren Hut in den Ring wirft .

Aber auch von städti scher Seite gab 
es durch den Bürgermeister und Lena 
Kob viel Lob für die Geschäft sfrau. Im 
Jahr 2017 sei sie die erste gewesen, 
die mit ihrem Geschäft  für die damals 
in der Kreisstadt erstmalig durchge-
führten Akti onstage „Heimat shop-
pen“ eine Beteiligung zugesagt habe. 
Bis heute ist die jährliche Teilnahme 
ein Muss für sie: „Mir ist es wich-
ti g zusammenzuarbeiten, denn das 
bringt allen Beteiligten etwas“, unter-
streicht Anja Kupfer. Selbst Initi ati ven 
zu entwickeln, Verständnis füreinan-
der zeigen – auch damit bringe man 
den innerstädti schen Handel voran.

Bürgermeister Ralf Hauboldt (l.) und Lena Kob (3. v. l.) gratulierten Anja Kupfer 
mit einem Blumenpräsent zum Geschäft sjubiläum. Markus Heyn überreichte eine 
Urkunde der IHK und ein Buch.
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WIR MÖCHTEN
NICHT AN IHREN
BRÖTCHEN
VERDIENEN.

stadtsoemmerda.de facebook.com/svsoem soemcity.touristinfo

Brötchentaste

Busbahnhof 
Lange Straße
Kronbiegelplatz  
Collenbuschplatz

Gültig für folgende Parkplätze: 

20
MIN. FREI 
PARKEN

Stadtverwaltung 
Sömmerda //

DIGITALE KANÄLE


